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Gesellschaft für Universitätssammlungen e.V.
GLS Bank
IBAN: DE41 4306 0967 1149 5723 00
BIC: GENODEM1GLS

AKTIVITÄTEN

• Netzwerk Wissenschaftliche Sammlungen
• Jahrestagungen
• Interessenvertretung der Universitätssammlungen
• Förderung von Wissenschaftskommunikation
• Initiativen zur sammlungsbasierten Forschung
• Publikationen
• Reisestipendien

ARBEITSGRUPPEN

• AG Kunst am Bau an Hochschulen
• AG Objektlehre
• AG Sammlungserhalt
• AG Partizipation und Transfer

KONTAKT

Prof. Dr. Ernst Seidl (Schriftführer der GfU) 
Museum der Universität Tübingen MUT
Schulberg 2
72070 Tübingen
Tel. +49 (0)7071 29 74134
ernst.seidl@uni-tuebingen.de

GESELLSCHAFT FÜR UNIVERSITÄTSSAMMLUNGEN

Die Gesellschaft für Universitätssammlungen e.V. (GfU) 
wurde 2012 mit dem Ziel gegründet, eine überregi-
onale Interessenvertretung aller Universitätssamm-
lungen in Deutschland anzubieten. Sie setzt sich da-
für ein, die Universitätssammlungen als bedeutende  
dezentrale Ressourcen für Forschung, Lehre, Bildung 
und Transfer bekannt zu machen und sie in diesem 
Sinn zu pflegen und zu nutzen. Die GfU vertritt die 
Sammlungen gegenüber der universitären, politischen 
sowie der allgemeinen Öffentlichkeit. Sie setzt sich 
insbesondere für die Anerkennung kustodialer und 
kuratorischer Arbeit an den Universitäten ein, die ein 
zunehmend wichtig werdender Pfeiler von Forschung 
und Lehre sowie ein wesentliches Bindeglied zwischen 
Wissenschaft und Öffentlichkeit geworden ist. 
Mit diesen und vielen anderen Aktivitäten unter-
stützt die Gesellschaft die Arbeit von wissenschaftli-
chen Universitätssammlungen, vertritt die universi-
tären Sammlungen beim Deutschen Museumsbund 
und nutzt zugleich deren Kompetenzen und Daten-
sammlungen zur Fundierung ihrer Argumentation.  
Ein weiteres Ziel der GfU ist die Anregung und Durch-
führung eigener sammlungsbasierter Forschungspro-
jekte sowie der Publikation der erzielten Ergebnisse.  
Alle Interessierten sind herzlich zur Mitarbeit einge-
laden – den Antrag auf Mitgliedschaft finden Sie auf 
diesem Folder oder unter:
gesellschaft-universitaetssammlungen.de

ANTRAG AUF MITGLIEDSCHAFT 

Vorname(n), Name(n), Titel

Institution

Telefon

E-Mail

Geburtsdatum

Straße, Postleitzahl, Wohnort

Ort, Datum, Unterschrift

Jahresmitgliedsbeitrag
       Individuelles Mitglied     €   15,- 
 Institutionelles Mitglied € 100,-


